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DAS WORT BETEN – JESAJA 61 		 TEIL 1

Jesaja 61 ist ein bekannter Abschnitt, weil Jesus ihn in seiner ersten öffentlichen Botschaft (Lukas 4-16-21) aufge-
griffen hat, indem er sagte; dass jetzt diese Prophetie erfüllt sei. Aber es ist ein Text, den wir oft auch für uns 
Christen nehmen, zu Recht, denn seit Pfingsten haben wir auch den Heiligen Geist empfangen. Außerdem hat Je-
sus uns gebeten, das weiter zu führen, was er begonnen hat. Also habe ich für jeden Satz, der meditiert wurde, zwei 
Gebete aufgeschrieben... Eines zur Anbetung für diesen Gott, der gekommen ist, um uns zu retten und zu erretten, 
und eines der Weihe in Verbindung mit der Mission, die Er uns gegeben hat, ein wenig wie ein Gebet als Antwort. 
Möge dieses meditative Gebet euch segnen und euch zum Segen setzen!

Vers 1:   Der Geist Gottes des Herrn, ist auf mir, weil der Herr mich gesalbt hat.

Jesus, du bist der Messias, der Gesalbte Gottes, das Gnadengeschenk des Himmels... Ich liebe und verehre dich. 
Heiliger Geist, schüchterne Taube, verschlingendes Feuer, das auf den Sohn herabgesandt wurde, um ihn mit Wei-
sheit, Macht und Autorität zu bekleiden. Ich liebe und verehre dich. 
Ewiger Vater, göttliche Liebe, der ruft, sendet, der für diese grosse Mission zurüstet... Ich liebe und verehre dich.
Ich verneige mich vor dir, dreieiniger Gott, der sich herabgesetzt hat, auf unsere Erde zu kommen, deine Liebe zu 
zeigen, dein Mitgefühl für die Menschen, die dich ohne Grund abgelehnt hat.

Vers 1:  Er hat mich gesandt, den Elenden gute Botschaft zu bringen….
Während unsere Welt in tiefer Finsternis war, bist du das vollkommene Licht, das zur Erde gekommen bist. Du hast 
uns diese Botschaft der Hoffnung gebracht, dass es ein anderes Reich gibt, das eines guten Gottes, der sich um 
die Menschen sorgt, auch wenn sie ihn verlassen haben. Du bist nicht zu den Königen, den Großen dieser Welt 
gekommen, sondern zu den Ärmsten, den Abgewiesenen. Danke für die gute Nachricht, dass sich dank Dir alles 
ändern kann! Danke für deine Sorge um das Kleinste, das Ärmste, das Verlassene!

In unserem Gesundheitswesen gibt es so viel Armut... 
zum Teil finanzielle Armut, emotionale Armut, fast immer geistliche Armut... 

Ich, der ich deine Liebe und deine Gnade erfahren konnte, 
hilf mir Herr, Überbringerin dieser Gute Nachricht zu sein!  

Hilf mir Herr diesen Schatz, den ich erhalten habe nicht zu vergraben, 
sondern zu teilen und verteilen! 

Diese Liebe, die du durch Jesus ausgegossen hast, 
möchte ich auch um mich herum verbreiten. 

Dafür salbst du mich, du sendest mich. 
Du beschenkst mich mit deinem Geist, diesem göttlichen Ratgeber, 

diesem mächtigen Freund, der mir erlaubt, 
mit dem Vater in Verbindung zu stehen 
und die gleichen Taten zu tun wie Jesus. 

Danke für dein Vertrauen, danke für diese Mission. 
Hilf mir, dass ich treu bleiben und dir würdig sein kann...
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Vers 1:  … Er hat mich gesandt, die zerbrochenen Herzen zu verbinden…

In unserer Welt ist so viel Bosheit und so viel Ungerechtigkeit, das hinterlässt verletzte Herzen, zerbrochene Herzen, 
gepanzerte Herzen, ... Aber statt der Bitterkeit, des Grolls oder der Rache, bietest du denen, die dich akzeptieren, 
dass du ihnen begegnest, Vergebung und Heilung schenkst... Danke himmlischer Vater, der Herr zu sein der heilt 
und es ganzheitlich tut! Natürlich Heilung des Körpers, aber auch Heilung der Seele, unseres Leidens, unserer 
Wunden, ... und für alle, deren Herz durch ihre Sünde zerbrochen ist, bietest du deine Vergebung und Versöhnung 
mit Gott an. Für all das kann ich dir nur danken und dich lieben!

Herr, in unserer Welt gibt es so viel Bosheit 
und so viel Ungerechtigkeit die hinterlässt verletzte Herzen, zerbrochene und gepanzerte Herzen.... 

Statt Bitterkeit, Rache und Vergeltung sendest Du mich zu ihnen, 
damit ich zerbrochene Herzen verbinde, Vergebung und Heilung verkünde. 

Danke Herr, dass Du Gott bist, der ganzheitlich, zerbrochene Herzen, Körper und Seele heilen kann. 
Danke Jesus, dass du gestorben bist zur Vergebung unserer Sünden. 

Herr für deine Gnade, Güte und Barmherzigkeit kann ich nur DANKE sagen, ich lobe und preise dich Herr! 

Vers 1:  ...zu verkündigen den Gefangenen die Freiheit, den Gebundenen, dass sie frei sein sollen. 

Herr Jesus, du bist derjenige, der durch deinen Tod und deine Auferstehung jede Macht und alle Autorität besitzt 
(Matthäus 28,18). 
Du sagst ein Wort und die Ketten fallen. Vor deinem Namen zittern alle Dämonen! Du befreist uns von unseren 
Sünden und vom Griff des Satans. Du befreist uns von falschen Überzeugungen, Abhängigkeiten und Süchten. 
Jesus du hast uns erlöst, du machst uns frei, wirklich frei (Johannes 8,36).
Was für ein wunderbarer Gott haben wir! Was für ein fantastischer Gott, dem wir dienen! Gelobet sei dein Name!

Herr, du hast mich befreit, aber um mich herum sind noch so viele Gefangene... 
Kannst du nicht auch ihre Ketten fallen lassen? 

Ah…. dann erinnerst du mich daran, dass deine Gemeinde jetzt dein Leib auf Erden ist... 
Du hast uns diese Autorität übertragen! Mögen alle deine Kinder sich dessen bewusst werden und sie benutzen! 

Gott sagt: „Tu deinen Mund weit auf, lass mich ihn füllen!“ (Psalm 81,11) 
Danke mein Gott für diese Zusage! 

Möge ich in meinem Alltag immer mehr erkennen und erleben, 
dass deine Worte in meinem Mund auch Leben bringen und Gefangene befreien können.


